
Lieder:  
Aaron und Asina 

Melodie: Carl Friedrich Zelter (Der Kuckuck und der Esel) 
Text: Susanne Dausend-Thomas 

 

                       Aa -ron   und    A-      si-na,       die   ar – bei- ten zu     zweit.     Sie 

 

        trans-por-  tie- ren    Wa-ren,       sie     trans-por- tie - ren    Wa-ren,     der 

 

         Weg    ist   oft   sehr       wei--t         der     Weg  ist     oft     sehr    weit.  

 

 Asina die ist mutig, läuft über Stock und Stein  

und Aaron ist ihr Hirte, und Aaron ist ihr Hirte, 

er lässt sie nie allein, er lässt sie nie allein. 

 

 Aaron kennt die Straßen, Asina trottet brav,  

doch manchmal bleibt sie stehen, dann will sie nicht mehr gehen,  

dann braucht sie etwas Schlaf, dann braucht sie etwas Schlaf. 

 

 Asina kann viel tragen, ihr Rücken der ist stark,  

sie transportiert die Waren, sie transportiert die Waren, 

Asina trottet brav, Asina trottet brav. 

 

 Asina liebt ihr Füllen, das ist noch zart und klein,  

doch mit Geduld und Hoffnung, doch mit Geduld und Hoffnung, 

wird es bedeutend sein, wird es bedeutend sein. 

 

 Am Abend nimmt Asina sich für ihr Füllen Zeit,  

erzählt was sie erlebt hat, erzählt was sie erlebt hat, 

auf ihrer Reise heut, auf ihrer Reise heut. 


